
§ 35 a SGB VIII: Hilfen fachlich und effizient steu ern!  

Fortbildung für ASD und Wirtschaftliche Jugendhilfe  
 

Eingliederungshilfen nach dem SGB VIII fachlich angemessen und wirtschaftlich effi-
zient zu steuern, ist schwierig: Schon bei der Diagnostik einer seelischen Störung 
stellt sich die Frage nach der Gestaltung der Zusammenarbeit mit Ärzten/-innen oder 
Psychotherapeuten/-innen. Die Prüfung der Teilhabebeeinträchtigung ist Aufgabe der 
Jugendhilfe. Doch welche Kriterien hat sie an der Hand? Wie kann der erzieherische 
Bedarf in den Hilfeprozess eingeführt und die Eltern einbezogen werden? Dazu 
kommen die sich überlappenden Zuständigkeiten der verschiedenen (Hilfe-) Syste-
me. Wann sind Sozialhilfeträger, Krankenversicherung oder Schule zuständig, wie 
können sie in die Verantwortung genommen, wie die Hilfen koordiniert werden? 
In der Fortbildung werden die notwendigen sozialpädagogischen und juristischen 
Kenntnisse vermittelt, um Antworten auf die vielen Fragen mit und um § 35a SGB VIII 
zu finden. Themen sind: 
 
� Behinderungsbegriff, Ziele und Formen der Eingliederungshilfe 
� Lesen, Verstehen, kritisches Hinterfragen und Qualifizierung von ärztli-

chen/psychotherapeutischen Gutachten 
� Grundzüge der gesetzl. vorgeschrieb. diagnost. Klassifikation nach dem ICD 10 
� Kriterien und Orientierungen für die Beurteilung der Teilhabebeeinträchtigung 
� Leistungen der Eingliederungshilfe: von stationären Leistungen bis zum Integra-

tionshelfer 
� Abgrenzung psychischer Krankheit von seelischer Behinderung; Zuständigkeit 

von Jugendhilfe und Krankenversicherung 
� Umgang mit unklaren Diagnosen oder Mehrfachbehinderung; Abgrenzung zwi-

schen Jugendhilfe- und Sozialhilfeträgern 
� Möglichkeiten und Pflichten der Schule, Aufgaben der Jugendhilfe bei Teilleis-

tungsstörungen 
� vorläufige Leistungsgewährung bei unklarer Zuständigkeit und Kostenerstattungs-

ansprüche. 
 

Arbeitsmittel : Gesetzestext und Kommentare zum SGB VIII 
 
Termin:   26.05.2008 – von 9.00 bis 17.30 Uhr  
   27.05.2008 – von 9.00 bis 16.00 Uhr 
 
Ort:    Hermann Neuberger Sportschule 
 
Kosten:   120 € (inkl. Verpflegung) 
 
Referenten:  Dr. Thomas Meysen, DIJuF Heidelberg 
 Guy Walther, Stadtjugendamt Frankfurt  

 
Teilnehmer/innen:  Mitarbeiter/-innen der ASD`s und der Wirtschaftliche Jugendhilfe 
 
Anmeldeschluss:  25.04.2008 (s. Allgemeine Hinweise und Teilnahmebedingungen) 
 
Auskünfte:   Organisation: Georg Schmitt Tel. (0681) 501-2080 
   Inhalt:   Christel Brill  Tel. (0681) 501-2069 

 



 
Allgemeine Hinweise und Teilnahmebedingungen 

 
 
 
Ob alle angekündigten Veranstaltungen durchgeführt werden können, hängt u.a. da-
von ab, ob dem Landesjugendamt entsprechende Haushaltsmittel zugewiesen wer-
den. Dies steht zum Zeitpunkt der Herausgabe dieses Heftes noch nicht endgültig 
fest. 
 
 
Teilnahme:  
 
An den Veranstaltungen teilnehmen können Fachkräfte der Jugendhilfe (auch Prakti-
kanten/innen) sowie Lehrerinnen und Lehrer und Fachkräfte anderer Arbeitsfelder, 
die mit der Jugendhilfe kooperieren. Einige Veranstaltungen in Kooperation mit der 
Landesmedienanstalt stehen allen Interessierten offen. 
 
Anmeldung:  
 
Ihre Anmeldung wird als verbindlich angesehen. Sie verpflichtet zur Zahlung der Teil-
nahmegebühr.  
 
Abmeldung:  
 
Eine eventuelle Abmeldung muss spätestens zwei Wochen vor Beginn der Veranstal-
tung schriftlich beim Landesjugendamt des Saarlandes eingegangen sein. Andernfalls 
sind die Teilnahmekosten zu bezahlen. 
 
Kosten:  
 
Die Kosten sind bei den einzelnen Veranstaltungen ausgewiesen und sollen vorerst 
weiterhin, wie bisher, vor Ort bar bezahlt werden. Es ist geplant, dass die Teilnahme-
gebühren zukünftig überwiesen werden können. Bei Redaktionsschluss konnten je-
doch noch nicht alle Einzelheiten geklärt werden. Sobald diese bekannt sind, wird 
Ihnen dies mit der Teilnahmebestätigung mitgeteilt werden.  
 
Für Praktikantinnen/Praktikanten kann die Teilnahmegebühr evtl. erlassen werden. 
Bitte Rücksprache nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



-Kopiervorlage- 
 
Ministerium für Bildung, 
Familie, Frauen und Kultur 
Abteilung D/Landesjugendamt 
Hohenzollernstraße 60 
 
66117 Saarbrücken     Fax:  0681/501-3416 
 
 
    Anmeldung  
 
Ich melde mich hiermit verbindlich an für die Fortbildungsveranstaltung 
 
am:  _____________________________________________ 
 
Thema: _____________________________________________ 
 
Name: _____________________________________________ 
 
Institution: _____________________________________________ 
 
  _____________________________________________ 
 
Anschrift: _____________________________________________ 
(dienstlich) 

 _____________________________________________ 
 
 _____________________________________________ 

 
Tel.:  _____________________________________________ 

Fax.:  _____________________________________________ 

E-Mail: _____________________________________________ 

 
Die allgemeinen Hinweise und Teilnahmebedingungen (Verbindlichkeit der Anmel-
dung, Kosten usw.) habe ich zur Kenntnis genommen. 
 
Die Daten, die ich in diesem Formular angegeben habe (Name, Institution), sollen in 
eine Liste aufgenommen werden, die allen Teilnehmer/innen an dieser Veranstaltung 
zur Verfügung gestellt wird. 
 

 Damit bin ich einverstanden.                Damit bin ich nicht einverstanden. 
 
Datum:                                                Unterschrift: 
 
____________________     ___________________________ 

 
 
 


